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Heute im Programm

5.00 Am Morgen
9.00 Am Vormittag

12.00 Am Mittag
14.00 Am Nachmittag
18.00 Am Abend
22.00 Die Nacht

Programmtipps

100 % von hier:
(6.30, 7.30, 8.30, 9.30, 10.30,
11.30, 12.30, 15.30, 16.30,
17.30 und 18.30 Uhr)
Lokale Informationen
und Nachrichten aus
dem Kreis Herford
Am Morgen (6 bis 10 Uhr)
mit Oliver Tölke
Bürgersteig für Bürger
Grill dir einen 2010
Feuerteufel in OWL
Die lange Nacht der
Reportagen:
Leitstelle Feuerwache
Hiddenhausen
Schulgeschichten:
Bruno Wollbrink
Jobtipps
Angie und die Westerwelle,
die Polit-Comedy
Warm ums Ohr-Grußhotline:
HF 5 00 00
Am Nachmittag
(16 bis 18 Uhr)
mit Katharina Parteck
Grill dir einen 2010
Aktuelles vom Tage
Jobtipps
Internet:
www.radioherford.de
Nachrichten aus dem
Wittekindskreis
Twitter: 949radioherford
Aktuelles Aktionen
Veranstaltungstipps
Haustierforum
Azubibörse

E-Mail: buende@neue-westfaelische.de

Apotheken

Stifts-Apotheke, Stiftsstr. 72,
Stift Quernh., Tel. (0) 76 18 18.

Ärzte

Zentrale Notfall-Praxis, 13.00
bis 20.00, (auch in der Nacht bei
Problemen ärztlicher Hilfe und
Beratung), um tel. Anmeldung
wird gebeten, Tel. 1 92 92.

Krankentransporte

Krankentransport Herford,
Mo. bis So. 24 Stunden/365
Tage, Tel. (0 52 21) 1 07 77, Her-
ford.

Augenarzt

Augenärztlicher Notfalldienst
Kreis Minden-Lübbecke und
Herford, Notdienst-Rufnum-
mer: 0180 3 93 80 00, Herford.

Gynäkologie

Fachärztlicher Notfalldienst
Gynäkologie, bei akuten Be-
schwerden in Frauenheilkunde
und Geburtshilfe, Notfall-
dienst-Nr.0160-96 95 66 82, Sa.
8.00 bis Mo. 7.00 und Mi. 13.00
bis Do. 7.00 Uhr.

HNO

Gemeinschaftspraxis Dr. med.
Holger Wrede/Dr. med. v.
Gumberz, telefonische Voran-
meldung erbeten, , Berliner Str.
6-8, Herford, Tel. (05221) 5 61
07.

Kinderarzt

Dres. Köhn / Schmiedlau, tele-
fonischeAnmeldung erbeten, Se-
danstraße 1, Tel. 1 20 10.

Zahnarzt

Zahnärztlicher Notdienst, Tel.
82 97 97.

Sonstige Notdienste

Opferschutz / Opferhilfe der
Polizei, Kommissariat Vorbeu-
gung, Herford, Tel. (05221) 8 88
17 00.
Gift-Notruf, Bonn, Tel. (0228)
1 92 40.
Psychosozialer Krisendienst,
Herford, Tel. (05221) 13 16 08.
Diakoniestation Kirchlen-
gern/Löhne-Nord, Häverstr.
80, Kirchlengern, Tel. 7 37 66.

Störungen

EON Westfalen - Weser,Stö-
rungsannahme, Herford, Tel.
(0180) 2 22 01 22.
EWB Energie- und Wasserver-
sorgung, Störungsannahme,
Tel. 96 71 00.

Andrea Rolfes (ar) ............... 9 24 51
Dieter Schnase (ds) .............. 9 24 52
Gerald Dunkel (ged) ............ 9 24 53

Anne Webler (aw) ............... 9 24 55
Sekretariat
Chris Bahr, Rita Heuer ....... 9 24 50

Nur 238Meter lang: In U-Form zweigt die Schongauer Straße ab und mündet auf der Straße „Im Osteresch“. Mehrere Baulücken warten noch
auf eifrige Häuslebauer. FOTO: JÖRG MILITZER

Geburtstage
Bünde. Irmgard Bernschein, 84
Jahre. Irmagard Lagmüller, 87
Jahre. Mathilda Rausch, 81
Jahre. Waltraud Brömmelhörs-
ter, 83 Jahre. Dr. Rolf Schmidt,
83 Jahre.
Rödinghausen. Heinz Thör, 72

Jahre.
Kirchlengern. Eugenia Gerber,
86 Jahre. Irene Hagemeier. 89
ahre.
Goldene Hochzeit
Rödinghausen. Eheleute Gün-
ter und Helga Freier, Rem-
brandstr. 4.

Bünde

´ Ausstellungen ´

Kunst im Krankenhaus, Erika
Stumpf -Arbeiten aus den Jah-
ren 2005-2010, Galeriegang Lu-
kaskrankenhaus.

´ Büchereien ´

Stadtbücherei, 11.00 bis 13.00,
14.00 bis 18.00, Eschstr. 50, Tel.
99 34 00.

´ Kino ´

Das A-Team - Der Film (ab 12
J.), Büli, 17.00 / 20.00. Eclipse -
Biss zum Abendrot (ab 12 J.),
Büli, 20.00. Karate Kid (ab 6 J.),
Büli, 17.00.; Telefon: Büli 1 54
66, 51 89

´ Bäder ´

Freibad Bünde-Mitte, 6.00-
7.30 und 13.30-20.00 geöffnet.

´ Museen ´

Hurlbrinksches Haus, und Ta-
bakmuseum, 14.00 bis 19.00,
Striedieckscher Hof, Fünfhaus-
enstr. 10-12.

´ Speziell für Frauen ´

Frauenberatung und Notruf,
Montag bis Freitag 9.00 bis
10.00, offene Beratung Dienstag
15.00 bis 17.00, Donnerstag
10.00 bis 12.00, Frauenbera-
tungsstelle, Unter den Linden
29, Herford, Tel. (05221) 14 43
65.

Ev. Frauenhilfe, Nachmittags-
kreis, 14.30, Dietrich-Bonhoef-
fer-Haus, Wehmstraße.

Frauenhilfe Holsen-Ahle, Frau
Koch zum Thema „Ein Lebens-
bild der Edith Stein, Philoso-
phin und Nonne“, 15.00, Ge-
meindehaus Holsen-Ahle.

´ Speziell für Jugend ´

Kinder- und Jugendzentrum
Atlantis, 13.00-17.00 Jugend-

raum für 13-18järige, 16.30-
18.00 Jugendtreff, Jugendzen-
trum Atlantis, Auf'm Rott 8, Tel.
29 01.
Treff für junge Leute, 13.00 bis
16.00, Jugendzentrum Timeout,
Holser Str. 9a.
Internetcafé für Jedermann,
15.00 bis 20.00, Webcafé,
Hauptstr. 12- 14.
CVJM Holsen Ahle, 2 for U, für
Mädchen von 12-15 Jahren,
17.30 bis 19.00, Gemeindehaus
Holsen-Ahle.
KJS - Kath. Jugend Spenge, Ju-
gendgruppe (12 bis 17 Jahre),
18.00bis 19.30, Kath. Gemeinde-
haus St. Joseph, Fünfhausenstr.
Jugendtreff Storm, für Jugendli-
che ab 13, 19.00 bis 22.00, Ge-
meindehaus Muckum.

´ Speziell für Kinder ´

CVJM Holsen-Ahle, 17.00-
18.30 Mädchenjungschar für
Mädchen von 8-12 Jahren, Ge-
meindehaus Holsen-Ahle.
Christliche Gemeinde Dünne,
Bibelentdeckerclub 15.30 bis
17.00 für Schulkinder ab 7 Jah-
ren an der Wiehenstraße 202.

´ Treffen ´

Skatclub „Alle Asse“, Skat für Je-
dermann, Info W. Wiechert,
(05223) 63519, 19.30, Brasserie.

´ Vereine ´

Hundesportclub Bünde,
Übungszeit 17.00 Sandgruben-
straße 7.
RGZV Dünnerholz, Stadtver-
sammlung der Rassegeflügel-
züchter, 19.00, Cafè im Feld,
Spradow.

´ Sonstiges ´

Recycling-Börse, 10.00 bis
18.00, Wasserbreite 39-41.

´ Bürgerservice ´

Familienservice: Für junge El-
tern, Kreis Herford in Koopera-
tion mit der Evangelischen Ju-
gendhilfe Schweicheln, Bera-
tung: Anke Diekmeyer Tel. 0170
9 27 39 47 oder Markus Boecker
Tel. 0160 8 82 83 50, www.famili-
enservice-ejhs.de, Hiddenhau-
sen.

Beratung für Arbeitslose, Ar-
beitnehmer und Familien, Maß-
arbeit e.V./Mai-Komitee: Of-
fene Sprechzeiten Mi.
15.00-18.00 Uhr, Do. 9.00-12.00
Uhr, Tel. (05223) 9297 der
9297-0, DRK-Servicehaus, Sach-
senstr.116.

Bürgerbüro / Tourist Informa-
tion, 8.00 bis 16.00, Rathaus,
Tel. 16 10.

Sozialamt, (Termine nach Ver-
einbarung), 9.00 bis 16.00, Rat-
haus, Tel. 16 10.

SPD-Bürgerbüro, Sprechzei-
ten, 15.30 bis 18.00, Hinden-
burg 6, Tel. 13 01 40.

VON JÖRG MILITZER

¥ Bünde. In den großen Ferien
sind viele Eltern mit ihren
Sprösslingen in die Sommerfri-
sche aufgebrochen. Die Frage
nach dem Reiseziel wurde da-
bei sicher häufig gestellt. Wäh-
rend es heute meist mit dem
Flugzeug pauschal zum Strand-
urlaub in den Mittelmeerraum
geht, hörte man früher schon
eher so etwas wie ins Pinzgau,
in die Wachau oder nach
Schongau in den Pfaffenwin-
kel.

Und obwohl früher einmal
die Bedeutung dieser Orte für

die deutschen Touristen un-
gleich größer war, ist es ein Trug-
schluss, die Schongauer Straße
damit in Verbindung zu brin-
gen. Ganze 238 Meter lang zieht
sich die Schongauer Straße in
U-Form durch das Neubauge-
biet zwischen Werfer- und Paul-
Gerhardt-Straße im Stadtteil
Werfen. Nicht nur die Datie-
rung der Straßenbenennung auf
den 4. Juli 2002 deutet darauf
hin, dass es sich um einen recht
neuen Straßenzug handeln
muss.

Auch die zum Teil noch recht
lückenhafte Bebauung lässt da-
rauf schließen. Doch so neu der
Straßenzug und auch dessen Be-
nennung auch sein mag, so alt ist
oder besser wäre doch der Na-
menspate, den wir in der heuti-
gen Folge unserer Reihe „Der
Name der Straße“ einmal näher
vorstellen möchten. Und ob-
wohl auch die eingangs er-
wähnte Stadt mit Namen Schon-
gau schon auf eine fast 1000-jäh-
rige Tradition zurückblicken
kann, lässt sich auch darüber
kein Zusammenhang erkennen.

Doch es gibt eine ganz andere
Querverbindung zwischen der
Stadt und dem Namenspaten
Martin Schongauer, schließlich
ist dessen Geburtsort Colmar
seit 1962 Partnerstadt der Ge-
meinde im Oberbayerischen.
Eine Partnerschaft von der na-
turgemäß zum nicht genau da-
tierten Zeitpunkt der Geburt des
kleinen Martin – die Angaben
schwanken zwischen 1445 und
1450 – noch keine Rede sein
konnte. Und trotzdem war Mar-
tin Schongauer mehr Bayer als
Elsässer, schließlich war sein Va-
ter aus Augsburg erst wenige
Jahre zuvor zugezogen. Er ver-
diente den Lebensunterhalt für
sich und seine Familie mit dem
kunstvollen Schmieden von
Gold.

Auch dem Sohn wurde die
vielzitierte künstlerische Ader
mit in dieWiege gelegt undnach-
dem er sich zu Lebzeiten vor al-
lem als Maler einen Namen erar-
beitet hatte, erinnerte man sich
nach seinem Tode vor allem an
seinen gekonnten Umgang mit
Stichel und Kupferplatte. Die

Kunst des Kupferstiches, bei
dem spanabhebend von Hand
eine Druckplatte gestaltet und
dann im Tiefdruckverfahren auf
Papier abgebildet wird, brachte
er zur Vollendung. Damit war er
genau genommen eher ein Grafi-
ker, der auch für den erheblich
bekannteren Albrecht Dürer
zum Vorbild wurde.

Obwohl Schongauer neben
den schönen Künsten auch ei-
nen Sinn für die kommerzielle
Nutzung besaß und seine Dru-
cke in größerem Umfang veräu-
ßerte, sind heute nur wenige sei-
ner Werke erhalten. Derzeit
geht man von insgesamt 116
noch existenten Blättern aus.
Aber auch die noch erhalten Ma-
lereien in Sakralbauten etwa in
Colmar oder im Breisacher
Münster sind an wenigen Hän-
den abzuzählen. Obendrein ist
auch nur schwer eine direkte Zu-
ordnung zum Künstler selbst
herzustellen, betrieb er doch
eine Werkstatt mit einer Reihe
von Mitarbeitern. Martin
Schongauer starb am 2. Februar
1491 in Breisach am Rhein.

IhrDrahtzurNeuenWestfälischen
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T E R M I N K A L E N D E R
Weitere Termine für Bünde jeden Donnerstag in ERWIN

¥ Bünde/Kreis Herford. Der
Herforder Abgeordnete in der
Versammlung des Landschafts-
verbands Westfalen-Lippe
(LWL), Stephen Paul, zieht eine
positive Bilanz der LWL-Kultur-
förderung für den Kreis Her-
ford. „Das kulturelle Leben in
unserem Wittekindskreis wird
vom Landschaftsverband nach-
haltig unterstützt“, erklärte der
FDP-Politiker.

Wichtige Orte kulturellen Le-
bens sind die heimischen Mu-
seen mit ihren Ausstellungen
und Sonderveranstaltungen.
Gleichzeitig bieten die Museen
Jung und Alt Zugang zu kulturel-
ler Bildung und schaffen regio-
nale Identität.Wie beispiels-

weisedas Widukindmuseum En-
ger, dass im Zuge der erfolgrei-
chen Neugestaltung in den Jah-
ren 2003 bis 2008 für Bau- und

Einrichtungsmaßnahmen rund
450.000 Euro vom Landschafts-
verband erhielt.

Die Sanierung des Bünder
Striedickshofes wurde vom
LWL zwischen 2006 und 2009
mit 165.000 Euro gefördert.
Hier wird das Tabakmuseum in
Kürze wiedereröffnen. Für den
Umbau des daneben gelegenen
Dobergmuseums hat die Stadt
Bünde eine Förderung von
170.000 Euro beim Landschafts-
verband beantragt, über die
noch entschieden werden muss.

Für die Ersteinrichtung des
Museums MARTa erhielt Her-
ford im Jahre 2006 290.000 Euro
vom westfälischen Kommunal-
verband. Eine weitere Förde-

rung für den Aufbau eines Maga-
zins zur fachgerechten Unter-
bringung der Kunstwerke hat
der LWL bereits in Aussicht ge-
stellt.

„Was mich besonders freut“,
berichtet Stephen Paul weiter,
„dass der Landschaftsverband in
den letzten beiden Jahren die
stolze Summe von 90.000 Euro
zur baulichen Sanierung des Da-
niel-Pöppelmann-Hauses beige-
tragen hat.“

Verbunden mit dieser Förde-
rung war die Zusage der Stadt
Herford gegenüber dem LWL-
Museumsamt, das städtische
Museum im Daniel-Pöppel-
mann-Haus, also am jetzigen
Standort, erhalten zu wollen.
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Schongauer Straße

¥ Kreis Herford. Häufig haben
an Krebs erkrankte Patienten
das Bedürfnis, über die schulme-
dizinischeBehandlung hinaus et-
was für sich und ihre Gesund-
heit tun zu wollen. Die Krebsbe-
ratungsstelle des Kreises Her-
ford lädt an Krebs erkrankte Pa-
tienten sowie interessierte Ange-
hörige zu einem Vortrag zum
Thema „Ergänzende Heilmetho-
den zur Unterstützung der
Schulmedizin“ am Dienstag,
21.September, um 17 Uhr in den
Konferenzräumen 1 und 2 des
Klinikum Herford ein. Die Refe-
rentin, Apothekerin Claudia
Holtmann, informiert über
Wirkweise, Indikation und auch
Kontraindikation von Heilmit-
teln wie Mistel-, Enzym- und Vi-
taminpräparaten mit dem Ziel,
Betroffenen die Möglichkeit zu
geben, gemeinsam mit ihrem
Arzt die für sie beste Ergänzung
zurschulmedizinischen Behand-
lung zu finden." Anmeldungen
unter Tel. (05221) 942605.

Museen fördern: Stephen
Paul.

Kulturelles Leben im Wittekindskreis unterstützt
Heimischer LWL-Abgeordneter Stephen Paul zieht positive Bilanz

Ergänzende
Heilmethoden

Alter Freund und
Kupferstecher

Namenspate hat nichts mit dem
Pfaffenwinkel zu tun
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Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postbezieher)
liegen folgende Prospekte bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur
Teilausgaben für ihre Prospekte.  
Daher kann es vorkommen, dass Sie heute
einen oder mehrere der genannten Prospekte
nicht vorfinden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 5 55-6 26
oder Fax (05 21) 5 55-6 31

Bünde
  N R .  1 9 7 ,  M I T T W O C H ,  2 5 .  A U G U S T  2 0 1 0 B D 2


